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Miller Teil - Partie oltiüelle - Parte Itiali
Abhanden fekoimneiie WerMitei ~ Tiires disparns — Titoli Mrrifi

Es werden folgende auf Wohnhaus Nr. 1363 des Gruudbuehes der
Gemeinde. Schwyz (ehemalig. Sternen in Seewen) haftende, teilweise
abbezahlte und teilweise zu Verlust gekommene Werttitel vermisst: •

Ziffer 12pltd1rd. 6. März 1865, Kaufsehuldbrief um Fr. 3500, Vorgang
Fr. 7973. 62. * I

Ziffer" 13, d. d. 6. März 1865, Kaufsehuldbrief um Fr. iO.OOO,
Vorgang Fr. 11,473.62.

Ziffer 14, d. d. 6. Mörz 1865, Kaufsehuldbrief um Fr. 10,000,
Vorgang Fr. 21,473. 62.

Ziffer 15, .d: d. 6. März 1865, Transfix um Fr. 5000, Vorgang
Fr. 31,473. 62.

Ziffer 16, d. d. 6. Mörz 1865, Transfix um Fr. 5000, Vorgang
Fr. 36,473. 62.

Eingetragener Debitor für die Titel sub Ziffern 12—16: Josef Ulrich,
Kreditorin: Rosa Ulrieli, jetziger Besitzer der Liegensehaft: Hauptmann
Theodor SehulerrHenggeler, Schwyz.

Der unbekannte Inhaber dieser Titel wird anmit aufgefordert,
dieselben binnen Jahresfrist, von heute an, der unterzeichneten Behörde
vorzulegen, ansonst die Amortisation ausgesprochen würde. (W 461)

Sehwyz, den 10. Februar 1915.
* - - .Im Namen des Bezirksgerichtes,

~~ ' " Der Präsident: Gustav Auf der Maur.
Der Geriehtsschreiber: Dr. A, Suter.

Das.Bezirksgericht Wil hat mit Erkanntnis vom 11. Februar 1915
die Lebensversicberungspoliee Nr. 97,311der Karlsruher Lebensversicherung

a. G., lautend auf Vincenz Tuason, Kaufmann in Wil, nach
durchgeführtem Amortisationäverfahren kraftlos erklärt. (W.60)'

Wil, den 24. Februar 1915.

Bezirksgerichtskanzlei Wil.

Handelsregister — Registre da eommeree - Registre iii eoaunereie

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zur!go

1915. 22. Februar. The Globe Aktiengesellschaft für internationale
Hotelreklame in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 235 vom 8. Oktober 1914,

pag. 1573). Der Verwaltungsrat hat als Direktor ernannt:: Osear Zingg,
von Riedt-Sulgen (Thurgau), in Zürich 1. Demselben ist Einzeluntcr-
sehrift erteilt.

Tüll, Spitzen, e t e. — 22. Februar. Aus der Kommanditgesell-
.sehaft unter, der Firma Slegmund Weil & Co. in Zürich 2 (S. H. A. B.
Nr. 5 vom 8. Januar 1909, • pag. 29) ist der Kommanditär Albert Weil
infolge Todes ausgeschieden, womit dessen Kommanditbeteiligung
erloschen ist. Als Kommanditäriii ist an dessen Stelle eingetreten: Witwe
Rosa Weil, geb. Arnstein, von Zürich, in Zürieh 1, mit dem Betrage
von Fr. 100,000 (einhunderttausend Franken).

Weinhandlung. — 23. Februar. Die Firma Gebr. Itschner & Co.

in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 292 vom 24. November 1909, pag. 1946)
verzeigt als Domizil und Geschäftslokal: Zürieh 7, Zeltweg 26, zum
Promenadenhof.

.23. Februar. Kraft- & Eisenessenz-Fabrik Winkler & Co. Russlkon
Genossenschaft in Russikou (S. H. A. B. Nr. 13 vom 17. Januar 1913,

pag. 85). Die Unterschriften der Vorstandsmitglieder Jean Weber und
Osear Winkler sind infolge Hinschiedes, bezw. Rücktrittes erloschen. An
ihre Stellen wurden gewählt: Adolf Kreis, von Egnaeh, in St. Gallen,
als Präsident, und August Weber, von und in Russikon, als Mitglied.
Der Präsident oder der Vizepräsident führen kollektiv, mit einem der
übrigen Vorstandsmitglieder die rechtsverbindliche Unterschrift.

23. Februar. Krankenkasse der Arbeiter bei Weber & Co. in Uster in
Uster (S. H. A. B. Nr. 77 vom 2. April 1914, pag. 561). In ihrer
Generalversammlung vom 13. Februar 1915 haben die Mitglieder dieser Genossenschaft

eine Revision ihrer Statuten beschlossen. Den hisher publizierten
Bestimmungen gegenüber sind als Aenderangcn zu konstatieren: Mitglied
der Genossensehaft kann jede im Etablissement der Firma «Weber & Co.»
beschäftigte Person werden, sofern sie bestimmte in den Statuten näher
umschriebene Erfordernisse erfüllt. Johannes Nussbaumer, Hermanu
Müller, Robert Schneider und -Heinrich Lüssi sind aus dem Vorstand
ausgesehiede», An deren Stelle wurden als Beisitzer gewählt: Adolf Ritter,

Hans Krebser, Alfred Huber und Xaver Laubi, letzterer' von Lengnau
(Aargau), die übrigen von und alle in Uster.

Seidenfärberei:-— 23. Februar. Die Firma Johannes Meyer.in
Zürieh 5 (S. H. A. B. Nr. 300 vom 6. Dezember 1911, pag. 2018) erteilt
Kollektivprokura an Heinrich Schoch, von Fisehenthal, in Thalwil, und.
August Braun, von Zürieh, in Zürich 7.

23. Februar. Inhaber der Firma Hch. Brändli, Zürcher Conzert- &
Ball-Orchester in Zürich 4 ist Heinrich Brändli, von Mosnang (St. Gallen),
in Zürieh 4. Uebernahme von Konzert- und Ballanlässen. Cypressen-
slrasse 59.

W a renhaus, Kurzwaren. — 23. Februar. Die Firma A. Knopf
in Zürieh 4 (S. H. A. B. Nr. 479 vom 30. Dezember 1903, pag. 1913)

•ist infolge Hinsehiedes der Inhaberin erlosehen.
Inhaberin, der Firma A. Wolff-Knopf, vormals A. Knopf in Zürich 4,

welche die Aktiven und Passiven.der erstem übernimmt, ist Alice Wolff,
geb. Knopf, von und in Charlottenburg. Warenhaus, Kurzwaren. Badenerstrasse

112, Ecke Langstrasse.
Restaurant. — 23. Februar. Die Firma M. Gramm in Zürieh 4

(S. H. A. B. Nr. 217 vom 30. Mai 1904, pag. 865), Betrieb des Restaurant

Krokodil, ist infolge Reduktion des Geschäftes und Verzichtes der
Inhaberin erloschen.

23. Februar. Nachfolgende drei Firmen werden infolge Konkurses
von Amteswegen gelöseht: i

Schmiede und W agnerei, e t Güttlnger-Brunner in
Gossau (S. H. A. B. Nr. 202 vom 13. August 'MH)7, pag. 1429) und da4

.' mit die Prokura Gustav Güttioger-Brunner, Schmiede, Wagnerei und
Immobil ienverkehr.

M e c han. .Holzbearbeitung. — Kollektivgesellschaft Schneider
& Wangler in Zürich 3 (S. H. A. B. Nr. 172 vom 21. Juli 1914,

pag. 1269), Gesellsehafter: Emil Ernst Schneider und Landolin Wangler,
meeh. Werkstätte für Holzbearbeitung.

Kupfer- und Emailartikel. — P. Holzapfel in Winterthur
(S. H. A. B. vom 7. Februar 1898, pag. 145), Haushaltungsartikel in
Kupfer und Email.

Bern — Berne — Bern
Bureau Meiringen {Dczirn. wucincu>cc.y

1915. 18. Februar. Die Viehzuchtgenossenschaft Melringen und Umgebung
mit Sitz in Meiringen (S. H. A. B. Nr. 220 vom 26. August 1897,

pag. 903: Nr. 272 vom 3. November 1911, pag. 1837, und Nr. 100 vom
18. Mai 1913, pag. 706) hat in ihrer Generalversammlung vom 17. Januar
1915 den Vorstand neu bestellt wie folgt: Präsident ist Hans Anderegg,
von Meiringen, Tierarzt daselbst; Vizepräsident: Karl Michel, von Unterseen,

iu Meiringen; Sekretär: Otto Streieh. von Gadmen, Landwirt in
Oberstem zu Meiringen; Beisitzer sind: Heinrieh Maurer, von Schattenhalb,

Landwirt in Oberstem zu Meiringen, und Andreas Anderegg, von
Meiringen, Landwirt in Unterheid daselbst.

Sebali'hausen — Scba(Thönse i— Sciaüusa

1915. 22. Februar. In der Genossensehajt^ififbr der Finna Spar- &
Vorschusskasse Beringen iu Beringen (S. H. A. Ö. Nr. 5 vom 8. Januar
1914, pag. 26) wurde au Stelle des zurückgetretenen Jakob Bolli, Revierförster,

zum Gegenreehner gewählt: Emil Bollinger, Müller, von und in
Beringen.

Graubiindeii — Grisons — Grigioni

Handlung, Wirtschaft. — 1915. 22. Februar. Die Firma
Calonder & Cie. in Trins (S. H. A. B. vom 9. Juni 1895) ist infolge
Auflösung der Kollektivgeselisehaft erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Firma «Joh. Caprez & Cie.» in Trins.

Johann Caprez und seine zwei Söhne Arnold und Domenico Caprezr
alle drei von und iii Trins, haben unter der Firma Joh. Caprez & Cie. in
Trins eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juni 1913
ihren Anfang nahm. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erlosehcnen Firma «Calonder & Cie.» in Trins. Zur Vertretung der
Firma ist nur der Gesellschafter Johann Caprez befugt. Mehl-,
Kolouial- und Eisenwarenhandlung und Wirtschaft. An der Landstrasse.

Pensionat. — 22. Februar. Inhaberin der Firma Luise Loppnow
Villa Jugendhelm in Arosa ist Luise Loppnow, von Berlin, wohnhaft-in
Arosa. Pensionat für kränkliche Kinder und junge Mädchen.

22. Februar. Inhaber der Firma M. Wanner Coiffeur-Chlrurg in Arosa
ist Max Wanner, von Beggingen (Schaffhausen), wohnhaft in Arosa.
Herren- und Damen-Coiffeurgesehäft, Parfümerie und Toilettenartikel.
Post platz.

Pension. — 22. Februar. Inhaberin der Firma Barbara Weitbrecht
in Arosa ist Barbara Weitbreeht, von Nonnenweicr (Baden), wohnhaft in
Arosa. Pensionsbetrieb, Pension Tanneek.

• 22. Februar. Die Gcnosseuschaft unter dem Namen Handels- und
Gewerbe-Verein Samaden in Samaden (S. H. A. B. Nr. 81 vom 7. April
1914, pag. 595) hat ihren Vorstand wie folgt neu bestellt: Präsident:
Jakob Badraun; Vizepräsident: Giorgio Chiogna; Aktuar: Gottfried Rup-
panner; Kassier: Caspar Grass; Bibliothekar: Emil Geist; alle in Samaden.

22. Februar. Aus der Kollektivgesellschaft Jacob Reinhardt 4 Gebr.
Crottoginl in Chur (S. H A. B. Nr. 25 vom 31. Januar 1913, pag. 171)
ist der Gesellschafter Miehael Crottogini ausgetreten. Die Firma wird
daher abgeändert in Jacob Reinhardt & Aibln Crottoginl. Zur Vertretung

der Firma ist wie bisher nur der Gesellschafter Jaeob
Reinhardt befugt.



Pension. — 22. Februar. Inhaberin der Firma A. Maron-Haug in
Arosa ist Anna Maron-Haug, von Berlin, wohnhaft in Arosa. Pensions;
betrieb. Pension Furka.

Genf — Genfeve — Ginem
1915. 22 fevrier. Suivant Statuts du 31 juillet 1914, il s'est eonsti-

tue, sous la denomination de Sociötö du journal aLe Flambeau» une
sociötö cooperative, conforroöment au titre 27 du C. 0., ayant
son siege äPlainpalais et pour objet principal l'acquisition et l'ex-
ploitation du periodique «Le Flambeau», fondö et dirige actuellement
par Georges Dejean. La soci6t6 pourra aussi, dans la mesure de ses

moyens, s'interesser directement ou indireetement ä toute autre affaire
d'edition ou d'impression qui aurait quelque rapport avec ses propres
affaires ou qui pourrait, d'une fagon normale, eontribuer ä les develop-
per. Le capital social est illimite, il est forme par des parts de fr. 100
chacune, les unes äu porteur, les autres nominatives. La societe com-
prend trois sortes de membres: a. Les membres libres qui sont propriö-
taires de parts au porteur; b. les membres inscrits qui sont proprietaires
de parts nominatives; c. les membres mixtes qui reunissent les deux
qualites ci-dessus. La qualite de membre libre s'aequiert par la possession

d'une part au porteur. La qualite de membre inserit s'aequiert par
demande ecrite, avee indication.du nombre de parts souscrites et agrö-
gation par le conseil d'administration. La qualite de membre inscrit.se
perd: a. Ensuite de d6mission ecrite, dornte trois mois au moins avant
la fin de 1'exercice courant; b. par le d6ces du societaire; c. en cas.de
privation des droits civiques du societaire; d. ensuite d'cxclusioh par le
eonseil d'administration pour non-ex6cution des engagements statutaires
ou en raison d'une action deioyale de nature ä porter atteinte aux inte-
rets ou ä la consideration de la soeiete. La sortie du societaire pour des
raisons enoncees sous lettres c. et d. n'entraine en aucun cas, lc rom-
boursement des parts de capital du dit societaire. Les membres sortants
ou'leurs höritiers devront trouver eux-mömes un acqu6reur pour leurs
parts, sous r6serve des dispositions des Statuts. Les dividendes afierents
aux dites parts leur seront verses au moment de la distribution des'
b6n6fices annuels. Toutefois, le conseil d'administration pourra decider
le remboürsement de la ou des parts nominatives du membre sortant,
lequel ne pourrait, dans tous les cas, ötre effectuö qu'une annöe apres la
sortie du societaire et au taux qui sera determine par la plus prochaine
assembl6e g6n6rale. Les societaires desireux de vendre des parts
nominatives ä des tiers devront, avant de les ceder, obtenir du eonseil
d'administration 1'aeceptation comme membre inserit de leur sueeesseur. La
societe est administröe par un conseil d|administration, eomposö de 3 ä

11 membres, nomm6s pour trois ans et rööligibles. Elle est valablement
engagee par la signature cotertive de deux membres du conseil, ou
encore par la signature seule d'un fonde de pouvoirs ou d'un administra-
teur-directeur ou spöcialement deiegue et. porteur d'un extrait de procös-
verbäl le deieguant ä ces fins. Les societaires ne sont pas personnelle-
ment responsables des engagements de la soeiete, lesquels ne sont garantis
que par la fortune soeiale. lis ne sont engages que jusqu'ä concurrence
du montant de leurs parts de eapital. Le bilan sera etabli selon les
regies de 1'article 656 du C. O., concernant les societes anonymes. L'ex-
cedent de 1'aetif sur le passif, resultant du bilan ainsi etabli, constitue
le benefice net. Le benefice constate sera applique, s'il y a lieu, ä l'amor-
tissement des frais afförents aux nouvelles souscriptions de parts de

capital, ä celui du materiel et mobilier, dans la mesure que l'assemblöe
generale fixera chaque annee sur preavis du conseil. Qn. aistribuera eni" JJ_; j. 1 • > • e- fi, wvicmnvj, npic.3 LC piCUJlCJ
aivioende, l'excedent sera reparti eomme suit: 35% aux ..soeiöta ires
libres et aux societaires inscrits, proportionnellement.au nombre de leurs
parts; 15% aux parts de fondateurs: 10% au fonds de reserve; 15%
aux elients societaires en proportion de l'importance des ordres de publicity

donnes par eux dans le courant de l'exereiee; 15 % äu conseil
d'administration; 10% ä la direction, la redaction du journal et au personnel.

Le conseil d'administration est compose de: Henri Julien, ä Plain-
palais, Georges.Dejean, ä Carouge, et Ren6 Kissling, ä Plainpalais. Siege
social: 14, Rue de la Violette.--

22 fevrier. La Societe immobiliere «Avenue Wendt», societe anonyme,
ayant son siege ä Ge növe (F; o. s. du c. du 28 fevrier 1911, page 319),
a, dans son assembl6e generale du. 15 aoüt 1914, nomme seul adminis-
trateur, Marius Pascalis, ä^gqnöve. Les administrateurs William Henssler
et Eugene Mottier, dömjsjsyjjrpaires, sont radi6s.

22 fevrier. L'Union sulsSe des'Lithographes, section de Geneve, societe
cooperative, ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du e. du 11 fevrier
1914, page 231), ä, dans son assembiee generale du 16 janvier 1915,
renouveie son comite comme suit: Auguste Schüler, president; Theophile
Nafzger, secretaire; Joseph Strauss, tr6sorier; Emile Sansonnens, Umberto
Pizzamiglio, Max Steinberg et Eugene Quaranta; tous ä Geneve. La
societe est engag6e par la signature collective du president, du secretaire
et du tresorier. r-

tamlliilier Teil - Partie non iiielle - Parte ion Glials
' Moratorien

Bosnien und Herzegowina. Den «Nachriehten für Handel, Industrie
und Ländwirtschaft» zufolge veröffentlicht das Gesetz- und Verordnungsblatt

für Bosnien und die Herzegowina - vom 31. Januar ein neues, am
30. Januar, ergangenes Gesetz über die Stundung privatrechtlicher
Forderungen, ferner die .neue. Stundungsverordnurig für das Invasionsgebiet.

Die neuen Morat'orienbestimmungbn'sind denen gleich, die in Oesterreich

unter dem 25! Januar1) neu ergangen sind,. erster.Moratorienstich¬
tag bleibt jedoeh für Bosnien uiid die Herzegowina' der 2. (nicht 1.)
August 1914.

Weltwelzenernte. Die vom Internationalen Landwirtschaftsinstitut in
Rom herausgegebenen aNachrichten zur landwirtschaftlichen Produktionsund

Handolsstatistik» verzeichnen für Indien eine Zunahme der
Getreideanbaufläche um 22% und für Amerika um 11 %. .Betreffs des
Saatenstandes seien, obvvohl in vielen Ländern die Jahreszeit aussergewohnlich
regnerisch war, bisher im, allgemeinen keine bemerkenswerten Schäden
zu beklagen.

Für Argentinien, Chile, Australien und Nea-Seeland wird für das
Jahr 1914/15 ein Gesamtertrag der Weizenernte von 68,213,151 q
gegenüber^, 154,155 q im Jahre 1913/14, d s. 106,3%, berechnet.

i.

— Aufhebung der österreichisch-ungarischen Zölle für kondensierte Milch etc.
Dureh eine Verordnung der Ministerien der Finanzen, des Handels und
des Ackerbaues vom 9. Februar werden im Einvernehmen mit-der kgl.
ungarischen Regierung bis auf weiteres die Zölle, einschliesslich der Zoll-

') Siehe S. H. A. B. Nummer 28,-vom 4. Februar 1916.

Zuschläge für kondensierte oder g e t r o c k n e t e Milch, auch
Mi Ich, in Blödken, alle diese mit oder ohrie Zusatz yon Zucker
(TarifnummerT31/132 des gemeinsamen Zolltarifs), ausser Kraft gesetzt.'

— Posttrachtverkehr. Von nun an können wieder Postfrachtstücke bis
20 kg nach den im Paketposttarif angegebenen Ländern in Afrika, Asien,
Amerika und Australien durch Vermittlung der Messageries anglo-suisses
befördert werden. Wertangabe (auch Kriegsversicherung) und Nachnahme
sind zulässig. Ueber die • nähern Bedingungen erteilen die Poststellen
Auskunft.

Postfraehtstücke nach Portugal können durch Vermittlung der Messageries

anglo-suisses über Basel 17—Frankreicli (Hendäye) befördert werden.;.
Zugelassen sind Pakete bis 10 kg, |mit unbeschränkter Wertangabe,
enthaltend Waren aller Art (auch Uhren edlen oder unedlen Metalls), mit
Nachnahme bis Fr. 1000 und Frankozettel. Die Gewichtstaxe für Stücke
nach Lissabon und Porto beträgt für 5 kg — Fr. 13; für 10 kg
Fr. 18.30. (Den Stücken nach andern Orten sind Franközettel beizugeben.)

Die Werttaxe beträgt ab Basel => 25 Rp. für je Fr. 100 der
Wertangabe nebst schweizer. Werttaxe (5 Rp. für je Fr. 300). Gegen eine
besondere Gebühr von 50 Rp. für je Fr. 100 der Wertangabe ist überdies
Kriegsversicherung zulässig. ' :

• *

Echantillons de montres import6s aux Etats-Unis d'Am6rique
A teneur d'une communication de. la Legation de Suisse ä Washington,

les echantilloris de montres, importös ä titre temporäire aux Etats-
Unis d'Amörique, par les voyageurs de commerce, doivent ötre munis
sur leurs difförentes parlies — boites, mouvements, cadräns —des indi^
cations exigöes eoncernant la provenance, le nom du fabrieänt, le nombre
de rubis et les difförenls röglages des montres.

Articles de messagerie. On peut de nouveau accepter des articles de

messagerie jusqu'ä 20, kg ä destination des pays de l'Afrique, de l'Asie,
de l'Amörlque et de l'Xustralie mentionnös aux pages 286—292 du tarif
de messagerie. Le transport s'effeetue par l'intermödiaire de la eompagnie
des Messageries anglo;suisses. .Les colis ävec valeur-döcläröe et contre
remboürsement sont admis. On peut ögalemerit assurer les envois eontre
les risques de guerre. Les offices de poste donnent tous autres renseigne-
ments au sujet des conditions d'expödition. •

On peut dös maintenant expödier des artieles de messagerie ä
destination du Portugal par l'intermödiaire des Messageries anglo-suisses. La
voio d'aeheminement utilisöe däns ce service est eelle de Bälö 17—France
(Hendaye). Les eolis sont admis jusqu'au poids de .10;Jcg et peuvent
porter une valeur declaröe pour laquelle il n'est päs fixö dq/limite. Iis
pourront contenir des marchandises de toute nature, y cö^pris des montres

en mötal pröcieux ou en mötal cömmun. Les reml)ou/&eraents sont
admis jusqu'ä la sorame de fr. .1000. .On peut joindre aux envois des

bulletins d'affranchissement. „
La taxe au poids des eolis pour Lisbonne et Porto s'ölöve ä fr. 13

pour 5 kg et ä fr. .18. 30 pour .10 kg. II faüt joindre des bulletins'd'affran;.
chissement aux colis pour d'autres destinations.

Pour le transport depuis Bäle ä destination, la taxe ä la valeur est
de 25 eentimes par fr. 100 de valeur döelaröe. On ajoute ä _celä la taxe
suisse ä la valeur, soit 5 Centimes par fr. 300.

En outre, on .peut assurer les envois eontre les risques de guörre,
moyennant une finance speciale de 50 eentimes par fr. 100 de.valeur

Wochenansweise der Schweizerischen Nationalbank nad anderer Banken
Sitaatlons hebdomadalres de la Banqne Nationale Snlsse et d'antres Banqnes

Datum ItetalllmEUatjjauuui „ ^ p,,irf-niii. n**r" DeratneksuBuEneatiu PirtehnlU« Nant[liKment»0<mvU* dt virc-
mentaetd.dfp6ta

Date

7. II

V*t(B-ttaUBl
Circulation
des iüUtt müallique

In Fr. 1000 (1 Ik. Fr. 1.25,1 £ Fr.25,1 HJ. Fr.2.08,1 Kr. Fr. 1.0-5,1/ Fr.5) Kn Fr.t

1915:
1914:
1913:
1912:

1915:
1914:
1913:
1912-

1915:
1914:
1913:
1912:

Schweizerische Nationalbank — B.angue. Nationale Suisse
405,149
265.974
277,153
255,119

272,410
191,763
186,611
175,540

140,478
99,499

116,156.
103,088

16,705
19,943
16,317;,
9,663»-

63 420
49,537
42,444
46,736

994,204
975,522
909,295

308,739
287,257
249,676

727,686
707,633
653,255

Belgische Nationalbank — Banque Nationale de Belgtqwt ^
64,883^' 124,960
79,223 115,640

92'31^^103'428
Bank von Frankreich — Banque de France

10,749,657 4,608,547 8,332,474 ,856,482
6,028,810 4,199,303 1,537,676' 803,806
5,854,739 3,858,364 1,825,443 737,044
5,363,364 3,995,520 1,284,458 697,841

2,449,497
891,224
867,997
840,607

Bank von. England — Banque d'Angleterre
1915: 860,882 ' 1,680,112 8,229,85» — 4,056,906
1914 : 710,977 1,083,878 1,181,219 — 1,662.894
1913: 701,709 904,792 1,21)0,647 — 1,412,604
1912: 698,480 972,298 1,104,949 1,388,193

Deutsche Reichsbank — Banque Imperiale Allemdnde
1915: 5,839,962 2,801,164 4,824,577 52,880 1,818,812
1914: 2.398,961 1 984,802 983.627 70,345 960,771
1918: .2,349,216 1,454,636 1,491.960 '• 100,126 626,086
1912: 2,043,992 1,481,957 1,286,924.. 83,916 768,800

Niederländische Bank — Banque des Pays-Bas
1915: 941,186 ' 501,739 2*2,226 415,275 220 270
1914: 688,361 335,819 157,012 162,851 „ ,8,448
1913: 641,808 848,279 208,909 188,889 10,369
1912: 602,623 829,315 184,822 149,668 19,079

1915:
1914:
1913:
1912:

TOTAL

Oesterreichisch-Ungarische Bank — Banque Austro-Hongroise

1915:
1914:

11918:
'1912:

2,315,601
2,695,050
2,364,861

1,604,266
1,531,297
1,674,601

824,133
1,111,669
1,014,(63

234,963
246,742
113,832

281,687
264,629
259,633.

13,347,878
13,394,692
12,237,731

9,708,660
8,671,236
8,878,907

6,510,851'
6,662,217
6,631,659

1,366,781
1,312,841
1,146,614

8,879,471
3,889,668
8,425,376

'New-York: Associated Banks:
1915 : 204,950 2,565,800 11,284,000
1914: 216,100 2,369,660 10,081,700
1913: 231,050 2,165,200 9,997,650
1912: 264,000 2,379,300 10,067,600

11,107,500
9,621,900
9,276,600
9,622,600
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Annoncen t Regle:
HAASEIV8TKI \ A VOOEEK Anzeigen - Annonces - Annunzi Rögie des annonces:

HAA8EN8TEIK <fc VOGEEK

i«t da» grosse Loh
f(lr. die

Ziehung vom 5. März
der

(Nominal Fr. 300.1 Alle Monate eine Ziehung.
i'

Wir verkaufen diese'Prämien Obligationen zum Tageskurs :in beliebigen
Teilzahlungen, mindestens Fr. 5. — pro Monat.

^kürzlich gezogene Obligationen Hind ans
trotz dein Krieg sofort prompt bezahlt

worden.

Sendet die erste Anzahlung von Fr. 61 sofort an die

Bank Steiner & Cs, Lausanne
denn mit diesem. Betrag kann das grosse Los gewonnen werden.

30566'L Ausführliche Prospekte gratis und franko 357!

Bank in Schafihansen
Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Freitag, den 12. März 1915, nachmittags 3V« Uhr

1 im Casino in Sehaffhanssn

- Traktanden:
1. Vorlandes Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates,

der Jahtesrechnung und.der Bilanz pro 1914.
2. Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren betreffend

Genehmigung der Rechnung.
3. Beschl\i¥äfbssung über die Verwendung. des Rein-

gewhtfcS.'öt"
4. Wähl von 3 Rechnungsrevisoren und eines

Ersatzmannes pro 1915.

Die Bilanz,i die Gewinn- und Verlustrechnung und der
Bericht der "Kontrollstelle liegen vom 25. Februar an in unserm
Geschäftslokal zur Einsicht der Aktionäre auf.

Die Stimmkarten für die Generalversammlung, welche
zugleich als Eintrittskarten dienen, können gegen genügenden
Ausweis üher den Besitz .von Aktien, vom 25. Februar an
bezogen werden:

in Sch'affhausen: an unsern Kassen ;

in Zürich: bei der Schweizerischen Kreditanstalt;
in Basel: bei der Basler'Handelsbank;
in Wlnterthur : bei der Schweiz. Bankgesellschaft.

Am Versammlungstage selbst werden keine Stimmkarteh
mehr ausgegeben. 346,

Vom 25. Februar an wird den Aktionären auf Verlangen
der gedruckte Geschäftsbericht mit Beilagen bei den genannten
Anmeldestellen verabfolgt.

Schaffhausen,den 23. Februar 1915.

Namens des? Verwaltuny-srale^,
Der Präsident: '' Der Direktor:

RndL ^isehli-Brugger, 4. Ifabioht.
istlie Inline M i. Iii St. Maror

&/—: :

Ordentliche Generalversammlung
Samstag, den 13. März 1915, nachmittags 2y4 Uhr

In der Schwelzerischen Bankgesellschaft In St. Gallen

Tagesordnung:
1. Bericht der Liquidations-Kommission.
2: a) Vorlage der Bilanz per 31. Januar 1914.

b) Vorlage der Zwischenbilanz per 30. November
1914.

3. Genehmigung von Bericht und Bilanzen.
4. Reorganisation und Neukonstituierüng.
5. Statuten-Revision.
6. Wahlen.. (345)
7. Allgemeine Umfrage.

Die Bilanzen sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen
ab 26. Februar 1915 im Bureau der Gesellschaft zur
Einsicht der Herren Aktionäre vor. Stimmkarten zur
Teilnahme an der Versammlung können gegen Legitimation
g)eportierung der Aktien an der Gesellschaftskasse oder

ank-Ausweis), im Bureau der Gesellschaft erhoben werden.
St. Margrethen, den,23. Februar 1915.

Pie Liquidations-Kommission.

Schweizerische MM-Fabrik und

Holzindustrie-Gesellschaft Ansensteia
Laut Beschlussfassung der II. ordentlichen Generalversammlung

vom 27. Dezember 1914 sind die Stammaktien
unserer Gesellschaft in Genussscheine. umgewandelt worden
und kann der Austausch von heute an in unserem Bureau in
Angenstein vorgenommen werden. (341.)

Angenstcln, den 24. Februar. 1915.

Namens des Verwaltungsr&tes:
C. Hässlg.

Bodenkreditbank in Basel

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

ranitcD ordentlicheil Generalversammlung
auf Donnerstag, den 11. März 1915, vormittags 11 Uhr, in das Geschäftslokal,
Aeschenvorstadt 72 in Basel, eingeladen.

Tagesordnung:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung für das Jahr 1914.
2. Beschlussfassung über :

a) Abnahme von Geschäftsbericht und Jahresrechnung und Entlastung der
Verwaltung.

b) Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahl eines Suppleanten der Rontrollstelle.

Geschäftsbericht,- Bilanz, Rechnung über Gewinn und Verlust, sowie der Bericht der
Kontrollstelle liegen vom 2. März 1915 an zur Einsicht der Herren Aktionäre im Geschäftslokal

der Gesellschaft, Aeschenvorstadt 72 in Basel, auf.
Diejenigen Aktionäre, welche an • der Generalversammlung teilnehmen oder sich an

derselben vertreten lassen wollen, hahen ihre Zutrittskarten spätestens bis und mit 8. März
1915 gegen'Vorweisung ihrer von einem Bordereau begleiteten Aktien oder gegen sonstigen
genügenden Ausweis über deren Besitz zu beziehen bei folgenden Stellen :

• in Basel:

in Zürich:
in St Gallen:
in Genf:
in Lausanne:
in Mannhelm:
in Strassburg:

an unserer Kasse, Aeschenvorstadt 72,
beim Schwelzerischen Bankverein,
hei der Bank von Elsass und Lothringen;

beim Schwelzerischen Bankverein;
(975 Q) (347 1)

bei der Süddeutschen Disconto-Gesellschaft A.-G.;
bei der Bank von Elsass und Lothringens

Basel, den 25. Februar 1915.
' '

•
'ö

lSTamen.8 des Verwaltuugerates,
Der Präsident: A. SIDONIUS.

A.-G. Ziegel- & Backsteinfabriken

Nebikon • Gettnau - Horw Muri
*

i —
Die Herren Aktionäre werden hiemit zur

Generalversammlung
an! Dienstag, den 9. März 1915, nachmittags 2 7* Uhr

im Schwert in Ettiswll
eingeladen. '

Verhandiungsgegen stände:
1. Verlesen des Protokolls der letzten Generalversammlung.

2. Geschäftsbericht pro~19l4.
3. Vorlage der Jahresrechnung, Bericht der Revisoren

und Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
4. Beschlussfassung betreffend Jahresrechnung.
5. Ergänzungswahlen in den Verwaltungsrat.
6. Wahl von 2 Rechnungsrevisoren und 2 Suppleanten.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der
Revisorenbericht liegen vom 27. Februar 1915 an auf dem
Bureau in Nebikon zur Einsicht der Aktionäre auf. Art. 641,
Absatz 1 O.-R. (344)

Nebikon, 17. Februar 1915.

Der Verwaltnngsrat.

Kinladunsr zur

Kaufmann aus der französischen
Schweiz, welcher französisch und
deutsch kann,sueht temporären oder
ständigen (323.)

Vertrauensposten
Würde' event. Platz-Vertretungen
.oder Reise naeh dem Aasland
übernehmen.

Offerten unter G 12027 X an
Haasensteln & Vogler, Genf.

Kaufmann
32 Jahre alt, militärfrei,
vertraut im Kassa- und
Buchhaltungswesen (bilanzfähig),
deutsch, französisch, englisch
Korrespondent, sucht Stelle.
Prima Zeugnisse und
Referenzen. Kaution kann geleistet
wefdei. .< (349.)

UtKfttn erbeten unt. Chiffre
Nc 685 Z an Haasenstein &
Vogler,Zürlchl,Bahnhofstr.51,
Mercatorium.

diesjährigen ordentlichen Hauptversammlung
auf Mittwoch, den 10. Mftrz 1915, nachmittags 4 Uhr

im Glarnerhof in Glarns
Traktanden:

1. Rechnungsablage und Decharge-Erteilung.
2. Verteilung des Rechnungsüberschusses pro 1914 und

des Kontos aus Betriebsüberschüssen im Sinne von
§ 7 der revidierten Statuten.

3. Ersatzwahl eines Verwaltungsratsmitgliedes.
4. Verschiedenes.

Allfällige Anträge erbitten wir uns bis spätestens Ende
Februar a. c.; die'Gesellschaftsrechnung liegt Ihnen inzwischen
auf unserem Bureau zur Einsicht auf. (222G1) 351,

Namens des Yerwaltungsrates
der Steinkohlen-Konsum-Gesellschaft Glarus,

Der Präsident: Der Direktor:
ITch. Kubli-Trnmpy A. Bachmann.

Hotel-
angestellte finden durch
Veröffentlichung ihres
Gesuches in der Fenille
d'Avis de Montreux" am
schnellsten und sichersten

Stelle
In MonDreux

oder Umgebung. Sich zu
wenden an

Husunststzi ft Vogler J

'IT Buchführung rva
Ordne zuverlässig, rasch,diskret,

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Bücherexpertisen,

Einführung der amerik.
Buchführung, nach praktischem System
m. Geheimbüch.. Prima Referenzen.

Komme auch uach auswärts.
H. Frisch, Neue Beckeuhofstr. 16.

Zflrieh VI. f 142.)

Schöne Makulatur bei
• Haasenstein & Vogler



244

Uebcr ilic Erbschaft des am 28. Dezember 1914 in Wnttwil
verstorbenen Herrn Hauptmann Arnold Zelicr, Kaufmann, wohnhaft gewesen
in Watmil, Bürger von Herlsau, ist das öffentliche Inventar verlangt
worden. (3-20.)

Demnach werden dessen sämtliche Gläubiger und Schuldner, mi
Einschluss alinUliger ISürgschal'tsglüubiger, hiermit aufgefordert, crstcrc
ihre Ansprachen und letztere ihre Schulden bis spätestens 'den 1. Mlirz
1915 dem Gemelndenmuiannaiut Wattnii einzugeben, ansonst die Glaubiger
Gefahr laufen, ihre Rechte gegenüber den'Erben zu verlieren (Z. G. B. 590,
582 und 5831, die Schuldner aber die Vernntworilicl.heit für die Folgen
der Unterlassung zn tragen haben werden.

WnJlwil, den 19. Februar 1915.

D»g BBgirksaaimamimt Mentoggenburg.

Obwaldner Gewerbebank

(jeneroluersammlung der Aktionäre
Samstag, den 27. Februar 1915,. nachmittags 2 Uhr

im Hotel Obwaldnerhof in Samen

Traktanden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrecbnung

und der Bilanz pro 1914, sowie des Berichtes der
Rechnungsrevisoren.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des
Jahresgewinnes.

3. "Wahl von 3 Rechnungsrevisoren für das Jahr 1915.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der
Revisorenbericht, liegen vom 18. Februar hinweg im Banklokale
den Aktionären zur Einsicht offen.

Eintritts- und Stimmkarten zur Teilnahme an der
Versammlung können gegen Ausweis über den Aktienbesitz vom
22. bis 27. Februar.an unserer Kasse erhoben werden.

Samen, den 1. Februar. 1915.

(2251) Per Verwaltnngsrftt.

stall „Mumme" in

Ordentliche Houptuersnmmiung der Genossenschafter
Samstag, den 13. März 1915, nachmittags 2 Uhr

Im Hotel Bahnhof in Herzogenbuchsee

Traktanden:
1. Jahresbericht und Rechnungsablage.
2. Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
3. Besehluss über Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl des Vorstandes. '

5. Wahl der Rechnungsrevisoren pro 1915 und
Bestätigung des Einten pro 1914.

6. Unvorhergesehenes.
(33si) Der "Vorstand..

Hi lidiiie dl Calle i' flnieie

(Anonyme)
Siftoe ft Rome - Capital souscrit et versft L. it. 1,600,000

MM. les actionnaires sont convoquEs en

asseniblee generale oi'dinaii'e
pour le 22 mars 1915, ft 15 (teures, aa Sitae social, ft Rome, Via Pol! 20

ORDRE DU JOUR:
1° Rapports des administrateurs et des syndies, presentation du biian et du

compte de profits et pertes.
2° Election de deux administrateurs.
3° Election des syndies et suppliants.
4° Fixation des Emoluments des syndies. (355!)

Pour Eire admis ä 1'assemblEe, MM. les aetionnaires devront deposer leur.s'actions,
avant le .17 raars, ä la Banque Cantonale de Berne, ä Berne, ou ä la calsse de la SodEtE,
ä Rome, Via Poli 20. -

Le conseil d'administration.

Wi-hio MI Io. in ]Mta
Die Aktionäre werden zur

ordent lieben (teneralversainuiluug
auf Freitag, den 12. März 1915, nachmittags 5 Uhr, in das
Geschäftslokal zur Erledigung der nachstehenden Traktanden
eingeladen:

1. Abnahme von Geschäftsbericht und Rechnung pro
1914 und Antrag betreffend Verteilung des Rein-
gewinnes.

2. Erneuerungswabl von 2 Mitgliedern des
Verwaltungsrates.

3. Wahl, der Kontrollstelle pro 1915 und Festsetzung
des Honorars pro 1914. 350 (688 7.)

Die auf die Rechnung bezüglichen Belege liegen vom
4. März an zur Einsieht der Aktionäre im Gesehäftslokal
auf, wo auch Bericht und Rechnung, sowie Stimmkarten
zur Generalversammlung bezogen werden können.

Wlnterthur, den 23. Februar 1915.

Iber Verwaltangsrat.

Nutzholzverkanf
Die .Bürgergemeinde Giswil, Obwalden, hat 400 m3 oder

500 Stück Flehten, auch etwas Tannenträmel, sowie 150 m3
Bauholz zu verkaufen. (339.)

Zahlungsbedingungen und der Transport des Holzes vom.
Lagerplatz bis Station Giswil äusserst günstig.

Allfällige Käufer wollen sich betreffend weiterer Auskunft
an die unterzeichnete Amtsstelle oder an die Gemelnderats-
kanzlei wenden.

Giswil, den 22. Februar 1915.

N. Bfithlio, Revierförster.

Metaiisieiel
(1512 N) 9/22.m/m (im.)

it(DUamn
Spannapparat and

Bandeisen
für Kistei bad Ballats

Kostenberechnungen franko

Fabrik-Preise

Petitpierre Fils et C°

Heuenburg

Man sacht
jiro Antun« oder AlittcJuli nftchst-
iiiu für. einen juugen Mann von
17 Jahren eine ul"e (310)

Lehrstelle
wenn möglich derTnrkwitmibianeHp.

Geil. Offerte ii n»tfirC'hiffreT87C Y
an riaasenslein & Vogler, Bern.

Öftres d'exploitation de Brevets
Patentverwertungs-Offerten

E. Imer-Schneider, Ing.-cons., Seneve.
E. Blnm ft Co., Ingenieurs-cons., Zurich.
H. Kirchhofer, IngEnieur-cons., Zurich,

ci-devant Bourry-Sdquln & Co.

Administration aetuelle

A Ritter, Ingenieur, Skia.
Ed. de Waldkirch, Avocat, Berne.
Haegeli & Co., Ingenieurs, Berne.
A.HIathey-Dorat, Ing., Chanx-de-Fonds.

M" 8, Boulevard James Fazy, Geneve.

2375) La titulaire du brevet suisse n° 56152, du 18 fevrier 1911, relatif
ä un ProcEdE pour la fabrication de corps creux, desire vendre ce brevet, en
conceder des licences d'exploitation ou recevoir toute autre proposition visant
ä la mise en oeuvre de l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresscr ä M. A. Ritter, IngEnieur-Conseil,
11, Rümelinbaehweg, ä Bäle.

2380) Les titulaires du brevet suisse n° 61667, du 2 mars 1912, relatif
k uu MEtier pour la fabrication des tissus ä double trame, dEsirent vendre
ee brevet, en eoneeder des licenees d'exploitation ou recevoir toute autre
proposition visant k la mise en oeuvre de l'invention en Suisse.

Pour tou3 renscignemoiys s'adrcsser ä M. A. Ritter, ingenicur-conseil,
11, Rümelinbaehweg, ä Bäle.

2381) Le titulaire du brevet suisse n° 54873, du 7 mars 1911, relatif ä un
Pavillon perfectionnE pour grammophones, phonographes, etc., et procEdE
pour sa fabrication, desire vendre ee brevet, en eoncEder des lieences d'exploitation

ou reeevoir toute autre proposition visant ä la mise en -oeuvre de
l'invention cn Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, IngEnieur-Conseil,
11, Rümelinbaehweg, ä Bäle.

2376) Die Inhaber der Sehweizcr-Patentc Ch. A. Parsons,
Nr. 38170, vom 10. Oktober 1906, auf Parallelgeschaltete Gleichstromdynamos

mit fester Reihenwicklung zur Aufhebung der Ankerrückwirkung;
Nr. 38526, vom 1. Oktober 1906, auf Regelungseinrichtung bei dynamoelek-

trischcn Maschinen, mit Zusatz Nr. 54257, vom 30. September 1910, auf
Regelungseinrichtung hei Wechselstrommaschinell;

Nr. 49030, vom 28. Juli 1909, auf Leiteraiiordnung bei elektrischen Maschinen,
lind

Nr. 49489, vom 28. Juli 1909, auf Wicklung bei elektrischen Maschinen,
wünsehen.. mit schweizerischen Fabrikanten, bezw. Interessenten in Verbindung

zu treten und sind gerne bereit. Lizenzen zu erteilen oder das Patent
zu verkaufen.

Gefl. Offerten oder Vorschläge werden dureh Herrn E. Imer-Schneider,
IngEnieur-eonseil, 8, Bd. James-Fazy, in Genf, weiterbefördert.

2382) Les propriEtaires du brevet suisse Blanc, n° 58533, du 17 novembre
1911, pour Averti8seur de tempEratures, desirent entrer en relation avec des
fabricants suisses, en vue de la fabrication de l'artiele brevetE, et seraient
disposEs ä eEder des licenees d'exploitation ou ä vendre leur brevet.

Friere d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schneider, Irige-
nieur-conseil, 8, Bd. James-Fazy, ä GenEve, qui les transmettra. k qui de droit.

2383) Der Inhaber des Schweizerpatentes Nr. 51335, betreffend Verfahren
und Einrichtung zur Vermeidung der Lichtbogenbildung in elektrischen
Widerstandsöfen, wünseht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu
treten behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz, für die
Sehweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Sehweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden .*m das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

2384) Die Inhaber des Sehweizerpatentcs Nr. 64106, betreffend Schachtel,
die als Austageständer benutzt werden kann, wünsehen mit schweizerischen
Fabrikanten in Verbindung zu treten behufs Verkaufs des Patentes, bezw.
Abgabe der Lizenz für die Schweiz, zweeks Fabrikation des Fatentgegenstandes
in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbnreau E. Blum & Co., Bahnliofsträssc 74, Zürich 1.

2385) Die Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 47458, auf 'Transportabler

Bohrapparat mit Motorantrieb, wünschen das Patent zu verkaufen, in
Lizenz zu geben.oder anderweitige Vereinbarungen für die Fabrikation in
der Schweiz einzugehen.

Anfragen befördert H. Kirchhofer vormals Bourry-SEquin & Co.,
Ingenieur- und Patentanwaltsbureau in Zürich 1, Löwonstrasse 51.

B'icliJruskerel II. JKNT A To. in ücrii — Itucrlc !l JE NT & Co., ä Berne


	

